
SALTENDORF/LEONBERG. Der FC
Saltendorf und der SV Leonberg bilden
für die kommende Saison in der
B-Klasse eine gemeinsame zweite
Mannschaft. Durch die Spielgemein-
schaftmit demFCmeldet Leonberg so-
mit erstmals seit 2013 wieder ein Re-
serveteam zum Spielbetrieb. Salten-
dorf II hingegen spielte in der vergan-
genen Saison noch in einer SG mit
demzweiten Teamdes SCTeublitz. Für
Daniel Strasser, Trainer der 1.Mann-
schaft des SC, war auf den Nachbarver-
ein allerdings kein Verlass mehr. Teub-
litz habe imLaufe der Zeit immer selte-
ner Spieler für die gemeinsame Reser-
ve zurVerfügunggestellt.

Zum SV Leonberg habe man in Sal-
tendorf schon seit geraumer Zeit eine
gute Beziehung, was auch die SV-Ver-
antwortlichen betonen. „Wir hatten
immer guten Kontakt mit dem FC Sal-
tendorf“, sagt Frank Jentsch, Spielleiter
der Leonberger.

Die ersten Gespräche über eine
Spielgemeinschaft wurden bereits An-
fang diesen Jahres geführt, wie Leon-
bergs Fußball-Abteilungsleiter Julian
Pongratz erklärt. Die endgültige Ent-
scheidung wurde dann am 21. Mai ge-
troffen. „Meiner Meinung nach
braucht jeder Verein eine zweite
Mannschaft im Seniorenbereich. Aller-
dings wird es immer schwieriger, al-
lein eine Reserve zu stellen“, sagt Pong-
ratz. Saltendorf wird im Zusammen-
schluss mit Leonberg die federführen-
de Rolle ausfüllen. Die Heimspiele der
SGwerden abwechselnd auf den Sport-
plätzen in Saltendorf und Leonberg
ausgetragen. Das Training der gemein-
samen Mannschaft findet bei den je-
weiligen Vereinen statt, bei Spielen
fungiert Torsten Strasser alsCoach.

ZUSAMMENSCHLUSS

Saltendorf und
Leonberg bilden
SG in der Reserve

Daniel Strasser, Frank Jentsch, Tors-
ten Strasser, Julian Pongratz und
FC-Vorstand Johann Siegert (von
links) FOTO: ALEXHUBER

BURGLENGENFELD. Mit einem star-
ken Aufgebot fuhren die Outdoorspe-
zialisten des TV Burglengenfeld zu den
Oberpfalz-Titelkämpfen im Straßentri-
athlon nach Kallmünz. Mit Bronze für
Pämie Mittermeier, Silber für Tobias
Zeller, Gold für Michael Schaller und
Helena Pretzl sowie einem tollen zwei-
tenGesamtplatz fürHelena Pretzl zeig-
ten sie, dass sie auch auf dem Asphalt
gut unterwegs sind. Auch die Youngs-
ter-Staffel setzte sich mit Rang vier gut
in Szene.

Die im Kallmünzer Triathlon integ-
rierten Oberpfalzmeisterschaften im
Sprinttriathlon mit 600 m schwim-
men, 20 km radfahren und 5 km lau-
fenwarenmit über 200 Startern gut be-
setzt. Bei den Herren stieg Sascha Kell-
ner als erster TV-ler aus dem Wasser,

fuhr konstant einen knappen 35er
Schnitt und war dann letztendlich
froh, ins Ziel gekommen zu sein. Eine
hartnäckige Wadenverletztung ließ
nur Jogging zu.

Michael Schaller kam zwar erst auf
Rang 15 aus dem Wasser, doch dann
schaltete er einen Gang höher. Klar im
Nachteil war er, wie auch alle anderen
TV-ler, durch sein normales Rennrad
gegenüber den Carbonzeitfahrmaschi-
nen. Dennoch machte er mächtig
Dampf auf dem Asphalt und war mit
der achtbesten Radzeit schon in den
Laufschuhen. Hier ließ er es mit dem
besten Laufsplit nochmals richtig kra-
chen und stürmte als Gesamtzweiter
undErster in derAltersklasse derOber-
pfalzmeisterschaft ins Ziel.

Um einige Minuten schneller

Gut draufwar auch Tobi Zeller, der um
einige Minuten schneller war als bei
seinem letzten Start. Mit einem guten
35er Schnitt düste er so in dieWechsel-
zone und legte noch mal einen Zahn
zu beim Laufen. So freute er sich über
die Vizemeisterschaft in seiner Alters-
klasse.

Zweimal beste Wechselzeit, beste
Laufzeit, drittbeste Bikezeit und fünft-
beste Schwimmzeit, dennoch fehlten

der Sportlerin des Jahres,Helena Pretzl,
57 Sekunden zum Gesamtsieg. Zwar
hatte sie keine Mühe mit der späteren
Siegerin am Berg mit dem Rennrad
mitzuhalten, doch auf dem vom Ge-
genwind gekennzeichneten Rückweg

war sie gegen die Zeitfahrmaschine der
Konkurrentin machtlos. Die hier ver-
lorene Zeit konnte sie trotz Laufbest-
zeit nicht gutmachen. Dennoch freute
sichdieOutdoorspezialistinüber ihren
zweiten Gesamtrang und den Titel in
derAltersklasse.

Auch bis zum letzten Meter ge-
kämpft hatten Maike Huf, Pämie Mit-
termeier und Natalie Karl. Besonders
auf dem Bike fühlten sich die Velo-
Girls recht wohl und machten viel
Dampf. Am Ende erreichten Mitter-
meier die Bronzemedaille, Huf Rang
vier undKerner Platz fünf.

Thomas Kerner springt ein

Mit Handbruch musste hingegen Mi-
chi Fuchs als Schwimmer in der
Youngster-Staffel mit Hannes Lell und
Ezra Brunner passen. Dafür sprang der
am Fuß verletzte Profi Thomas Kerner
ein und übergab an Position vier auf
Hannes Lell. Mit einem tollen 37er
Schnitt auf den 35 Kilometern machte
er einenPlatz gut.

Eine harte Aufgabe hatte dann der
16-jährige Ezra Brunner vor sich auf
den zehn Lauf-Kilometern. Doch die
löste er mit einem genauen 4.00er
Schnitt hervorragend und eilte als
Vierter der Staffeln ins Ziel.

TV-Athleten holen zwei Titel
AUSDAUERSPORT Bei der
Bezirksmeisterschaft sie-
genMichael Schaller
und Helena Pretzl. Burg-
lengenfelder mit fünf
Medaillen belohnt.
VON FRANZ PRETZL

Fünf Medaillen erkämpften sich Burglengenfelds Triathleten bei den Oberpfalzmeisterschaften. FOTO: FRANZ PRETZL

ERGEBNISSE
DER TV-ATHLETEN

Sprinttriathlon:Michael Schaller:
2.Gesamtplatz, 1.Altersklasse,
1.04.44Std.Gesamtzeit; 12.15min.
Schwimmen,31.42min.Biken,
17.42min. Laufen; Tobias Zeller: 13.,
2., 1.09.41, 11.53., 34.03., 20.02; Sa-
schaKellner: 18., 5., 1.10.32, 11.33,
34,32,20.50; Helena Pretzl: 2., 1.;
1.11. 43, 12.14, 35.03, 21.07

Jedermanntriathlon:MaikeHuf:
40., 4., 1.30.12, 18.25,39.20,26.20;
Natalie Kerner: 21., 5., 1.22.59,
15.59,38.03,24.34; PämieMitter-
meier: 32. , 3. 1.25.35, 17.36,35.45,
27.06

Staffel: ThomasKerner,Hannes
Lell, Ezra Brunner: 4.Platz, 203.06,
23.30,56.51, 40.07

LEONBERG. Im Relegationsrückspiel
in Mintraching machten die A-Junio-
ren der JFG 3 Schlösser-Eck ihr Meis-
terstück perfekt. Die Mannschaft des
Trainerduos Martin Mühlbauer und
Michael Ritz setzte sich gegen die JFG
Haidau 08 durch und steigt somit in
die Bezirksoberliga auf. Den 4:2-Sieg si-
cherten sich die U19-Spieler der JFG al-
lerdings erst in derVerlängerung.

Nachdem sich 3 Schlösser-Eck nach
anfänglicher Überlegenheit bereits im
Hinspiel ein Duell auf Augenhöhemit
Haidau lieferte, avancierte auch das
Rückspiel zu einem Kopf-an-Kopf-Ren-
nen umden Einzug in die Bezirksober-
liga. Über 90 Minuten schenkten sich

die beiden Mannschaften nichts. Hai-
dau ging in der 36. Minute durch Jo-
hannes Stompor in Führung, die Gäste
glichen in der 67. Minute durch den
Treffer von Jakob Gürster zum 1:1 aus.

Zehn Minuten später brachte Quirin
Stadler 3 Schlösser-Eck durch ein Ei-
gentor allerdings wieder mit 1:2 in
Rückstand, wodurch es in Summe aus
Hin- und Rückspiel 4:4 stand. Somit

ging es in die Verlängerung. In dieser
erkämpfte sich Mühlbauers Mann-
schaft ein Übergewicht an Spielantei-
len. In der 110. Minute sorgte Dominic
Fritz für das verdiente 2:2, das der JFG
bereits zum Aufstieg gereicht hätte. In
der 115. und 118. Minute machten Do-
minik Lindner und Mario Plaumann
mit ihren beiden Treffern nach schnel-
len Kontern dann alles klar und sorg-
ten so für den Aufstieg in die Bezirks-
oberliga.

Die JFG 3 Schlösser-Eck belohnte
sich somit für die starken Leistungen
während der gesamten Saison. Bereits
in der Vorrunde belegte die JFG den
ersten Platz in der Kreisliga –mit sechs
Punkten Vorsprung auf den zweiten
Tabellenplatz. Auch in der Rückrunde
zeigte das Team nur selten Schwächen
und musste sich so kein einziges Mal
geschlagen geben. Zudem lag das
Chancenplus in den Entscheidungs-
spielen auchklar aufseiten der JFG.

3 Schlösser-Eck feiert den Aufstieg
FUSSBALLDie U19 der
JFG besiegt Haidau in
der Verlängerung und
zieht in die BOL ein.

Die U19-Mannschaft der JFG 3 Schlösser-Eck steigt in die Bezirksoberliga
auf. FOTO: MARKUS PIEHLER

SCHIESSSPORT
Schützenverein Glück-Auf Wackersdorf: Beim
Geburtstagsschießen von Kerstin Schmidbauer
siegte bei der Jugend Julian Frankerl mit einem
128,2-Teiler vor Madlen Frankerl 227,5 und Maike
Müller 285,8-Teiler. Bei den Auflageschützen ge-
wann Albert Schmidbauer 17,2-Teiler vor Klaus
Schmidbauer 28,0, Angelika Merl 36,8, Erika Merl
76,5, Leonhard Merl 89,6, Margit Fröhlich 133,4,
Monika Wiesenthal 196,5, Franz Rockinger 221,3,
Peter Wiesenthal 345,9 und Kerstin Schmidbauer
419,6-Teiler. In der Schützenklasse wurde Harald
Merl mit einem 59,6-Teiler (Luftpistole) erster Sie-
ger vor Benno Schmidbauer 87,9, Stefan Weiherer
95,0, Anette Frankerl 149,7, Roland März 177,8, Ur-
sula Weiherer 198,5, Konrad Pretzl 245,5 (Luftpis-
tole) Rald Müller 263,4 und Sonja Pretzl mit einem
297,1-Teiler. (sjj)

STOCKSCHIESSEN
Eisstockfreunde Heselbach-Meldau: Bei der Bay-
erischen Meisterschaft der Jugend U23, die in Bad
Feilnbach ausgetragen wurde (Oberbayern), er-
reichte die Spielgemeinschaft Heselbach/Mün-
chshofen mit Daniel Röhrl, Michael Roth, Tobias Ip-
pisch, Florian Jobst und Tobias Jobst den siebten
Platz. Bei dem sehr gut besetzten Turnier spielten
die Jungs lange vorne mit. Das letzte Spiel verloren
sie sehr unglücklich gegen den TSV Peiting und
verpassten die Teilnahme an der Deutschen Meis-
terschaft. Beim Pokalturnier des ESV Lampen-
richt-Gleiritsch erreichte die Mannschaft Siegfried
Galli, Klaus Haas, Georg Lautenschlager und Alfred
Zapf mit 15:5 Punkten den zweiten Platz. Den Tur-
niersieg holten sich Ulrich Drexler jun., Johann
Stöckl, Siegfried Galli und Ulrich Drexler sen.mit
20:0 Punkten und der Note 4,288 in Wernberg. (sjj)
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